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Kerzenziehen 

Während eineinhalb Wochen wur-

den im Zimmer 1 fleissig Kerzen ge-

zogen. Dabei sind ganz viele tolle 

Kunstwerke entstanden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Chlouse-Bache 
 

Am 6. Dezember gab es für die Kinder 
des Zyklus 1 einen Backwettbewerb: 
„Welche Gruppe backt den schönsten 
Grittibänz-Ring?“ Damit es genug 
Platz auf den Backblechen hatte, 
musste nur ein möglichst lustiger, 
kreativer Kopf gemacht werden.  
Alters- und klassengemischten Grup-
pen machten sich eifrig ans Werk. 

Die Köpfe wurden zu 
einem Kranz gelegt 
und gebacken. 
 

Nun sollte der Samichlaus entschei-
den, welche Gruppe gewinnt. 
Am nächsten Morgen warteten wir 
gespannt auf das Ergebnis.  
Es fiel dem Samichlaus schwer, einen 
Kranz zu wählen. Es waren doch alle 
wunderschöne Kunstwerke.  
Er entschied sich dennoch für den 
Kranz der Gruppe gelb.  
Weil sich aber alle Kinder Mühe gege-
ben hatten, gab es vom Samichlaus 
für jedes Kind noch ein Schöggeli zur 
Belohnung! 



Liebe Eltern 
 

In der dunklen Jahreszeit ist für uns 
der Moment gekommen, wieder ein 
paar wichtige Punkte zum Thema Ver-
kehrssicherheit in Erinnerung zu ru-
fen. Ebenfalls machen wir bei dieser 
Gelegenheit auf die neue Situation 
beim „goldenen Haus“ aufmerksam. 
 
Alles im Blick: Schulanfang und Ver-
kehrssicherheit 
 
Alle Informationen rund um den 
Schulweg Ihres Kindes finden Sie in ei-
ner tollen Broschüre der KAPO Bern. 
Unter anderem ist dort unter Punkt 5 
zu lesen: 
 
„Trottinetts, Skateboards oder Roller-
blades sind für den Schul- und Kinder-
gartenweg nicht geeignet.“ 
 
Als Schule empfehlen wir Ihnen, die-
ser Weisung Folge zu leisten. Aller-
dings liegt die Verantwortung für den 
Schulweg Ihres Kindes in Ihren Hän-
den. Betreffend Diebstahlsicherheit 
bitten wir Sie, sich selber eine gute 
Lösung zu überlegen. Die ganze Bro-
schüre zum Thema Verkehrssicher-
heit finden Sie hier: 
 
https://www.police.be.ch/po-
lice/de/index/praevention/praeven-
tion/alles-im-blick/schulweg.asse-
tref/dam/documents/POM/Po-
lice/de/Praevention/schulanfang-
de.pdf 

Parkieren beim „goldenen 
Haus“ 
 
Beim goldenen Haus änderten die 
Parkiermöglichkeiten auf den Herbst 
hin. Die Kirchgemeinde Thurnen teilte 
folgende Änderungen mit: 
„Vor dem Jugendraum wird ein Park-
feld parallel zum Gebäude mit gelber 
Farbe auf die 
Verbundsteine gemalt. Damit direkt 
vor der Eingangstüre zum Jugend-
raum kein weiteres Auto abgestellt 
werden kann, wird dort ein Hindernis 
in Form eines Pflanzentroges, Stein-
bänklis o.ä. platziert. Beim Parkplatz 
vor dem Pfarrhaus wird vorerst nichts 
geändert: 
- Keine Parkfeldmarkierung 
- Hinweisschild zum "Schräg Parkie-
ren" bleibt unverändert. 

 
 

Die zum Jugendraum gehörenden Bü-
sche direkt bei der Einmündung des 
Schulhauswegs in die Bahnhofstrasse 
sind auf eine Höhe zurückzuschnei-
den, dass auch Kindergärteler noch 
darüberzuschauen vermögen.“ 

https://www.police.be.ch/police/de/index/praevention/praevention/alles-im-blick/schulweg.assetref/dam/documents/POM/Police/de/Praevention/schulanfang-de.pdf
https://www.police.be.ch/police/de/index/praevention/praevention/alles-im-blick/schulweg.assetref/dam/documents/POM/Police/de/Praevention/schulanfang-de.pdf
https://www.police.be.ch/police/de/index/praevention/praevention/alles-im-blick/schulweg.assetref/dam/documents/POM/Police/de/Praevention/schulanfang-de.pdf
https://www.police.be.ch/police/de/index/praevention/praevention/alles-im-blick/schulweg.assetref/dam/documents/POM/Police/de/Praevention/schulanfang-de.pdf
https://www.police.be.ch/police/de/index/praevention/praevention/alles-im-blick/schulweg.assetref/dam/documents/POM/Police/de/Praevention/schulanfang-de.pdf
https://www.police.be.ch/police/de/index/praevention/praevention/alles-im-blick/schulweg.assetref/dam/documents/POM/Police/de/Praevention/schulanfang-de.pdf


 
Aktennotiz der Kirchgemeinde Thurnen 
vom 7.10.2018 
 

Wir danken an dieser Stelle der 
Kirchgemeinde Thurnen für diese Än-
derungen und hoffen, einen unfall-
freien Herbst und Winter durchleben 
zu dürfen. 
 
Lukas Reinhard, Schulleiter Mühlethurnen-Lohnstorf 

 

SCHULE VITAL 

 

Die Schule Mühlethurnen-Lohnstorf 
sucht Seniorinnen und Senioren 
 

 
 

Die Idee 
Unsere Schule hat in den letzten Jah-
ren sehr gute Erfahrungen gemacht in 
der Zusammenarbeit mit Seniorinnen 
und Senioren. Auf beiden Seiten ent-
stehen Erfahrungen, Vertrauen und 
ein Gewinn an gegenseitigem Ver-

ständnis. Die Seniorinnen und Senio-
ren verbringen zwei bis vier Stunden 
pro Woche in einer Klasse. Sie bilden 
mit den verantwortlichen Lehrperso-
nen Tandems. Entsprechend ihren In-
teressen und Fähigkeiten überneh-
men sie gemeinsam vereinbarte Auf-
gaben. Die Seniorinnen und Senioren 
erhalten Wertschätzung für eine sinn-
volle Aufgabe in der Gesellschaft. Der 
Einsatz in der Klasse hält geistig fit 
und macht Freude. 
 
Möchten auch Sie ein kleiner Teil un-
serer Schule werden? 
Melden Sie sich unverbindlich bei der 
Schulleitung. Wir freuen uns auf Sie. 
 

 
Lukas Reinhard, Schulleiter Mühlethurnen-

Lohnstorf sl@schulethurnen.ch 

031 809 48 87 oder 079 789 43 84 
 

Termine 
Winterferien 22.12.18 - 05.01.19 
 

Die Schule Müh-

lethurnen-Lohnstorf 

wünscht schöne Fest-

tage und einen gu-

ten Rutsch in ein ge-

sundes, erfolgreiches 

2019. 


